
 

 

Gedanken einer Kirchenbank 

Wenn man mit alter Zeit vergleicht, 

hab ich`s als Kirchenbank jetzt leicht. 

Ich muss mich nicht besonders plagen 

und meist nur wenig Menschen tragen: 

Nur ein paar Leute, die mich drücken, 

dazwischen ziemlich viele Lücken. 

 

Ach, macht es mir doch wieder schwer, 

kommt nächsten Sonntag einmal her, 

setzt euch zur Andacht auf mir nieder, 

hört Gottes Wort und singt ihm Lieder! 

 

Ich trüge freudig das Gewicht, 

als Bank ist das ja meine Pflicht. 

So seid denn bitte nicht zu stolz 

und setzt euch auf mein gutes Holz! 

Gebt Gott die Ehre, sagt ihm Dank! 

 

Mit bestem Gruss, die Kirchenbank! 


